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STELLENAUSSCHREIBUNGEN 1)  (Schulverwaltungsblatt Heft 08/2013) 
 
 
Allgemein 
 
 
 
1. Niedersächsisches Kultusministerium 
 
Im Niedersächsischen Kultusministerium ist zum nächstmöglichen Zeitpunkt der Dienstposten 
 

der Leiterin / des Leiters des Referats 33 
(Gymnasien, Abendgymnasien, Kollegs, Deutsche Schulen im Ausland) 

 
zu besetzen. Eine Planstelle der BesGr. B 2 BBesO steht zur Verfügung. 
 
Die Dienstposteninhaberin oder der Dienstposteninhaber ist neben der Wahrnehmung der Refe-
ratsleitung unter anderem für grundsätzliche schulfachliche Angelegenheiten der Gymnasien 
zuständig. 
 
Gesucht wird eine verantwortungsbewusste, belastbare und entscheidungsfreudige Persön-
lichkeit aus dem niedersächsischen Schuldienst mit der Befähigung für das Lehramt an Gymna-
sien. Bewerberinnen und Bewerber müssen eine hohe Leitungskompetenz nachweisen, die sich 
in der Beherrschung von Führungsmethoden, strategischem, systematischem und kreativem 
Denken sowie der Fähigkeit zur Aufgaben- und Ressourcensteuerung äußert. 
 
Langjährige Erfahrungen als Leiterin oder Leiter eines Gymnasiums und eine umfassende 
Kenntnis der aktuellen Reformvorhaben mit Bezug zur Schulform Gymnasium werden vo-
rausgesetzt. 
 
Erfahrungen in der Schulaufsicht oder in der Qualifizierung neu ernannter Schulleiterinnen und 
Schulleiter sind erwünscht. 
 
Eine Europaqualifizierung entsprechend den Beschlüssen der Niedersächsischen Landesre-
gierung ist erforderlich. 
 
Der Dienstposten ist angesichts des breiten Aufgabenspektrums und zahlreicher wahrzuneh-
mender Termine außerhalb des Hauses nicht teilzeitgeeignet. 
 
Das Niedersächsische Kultusministerium strebt in allen Bereichen und Positionen an, eine Un-
terrepräsentanz i. S. des NGG abzubauen. Daher sind Bewerbungen von Männern besonders 
erwünscht. 
 
Schwerbehinderte Bewerberinnen und Bewerber werden bei gleicher Eignung und Befähigung 
bevorzugt berücksichtigt. 
 
Bewerbungen sind mit den üblichen Unterlagen sowie mit einer Einverständniserklärung zur 
Einsichtnahme in die Personalakte innerhalb von drei Wochen nach Erscheinen dieser Stel-

                                                
1) nachzulesen auch im Internet unter http://www.mk.niedersachsen.de  
(� Service � Schulverwaltungsblatt - Stellenausschreibungen) 
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lenausschreibung an das Niedersächsische Kultusministerium, Referat 13, Schiffgraben 12, 
30159 Hannover, zu richten. 
 
Für fachliche Rückfragen steht Herr Hoffmeister unter der Telefonnummer 0511 1207213 zur 
Verfügung. 
 
 
 
2. Niedersächsisches Kultusministerium 
 
Im Niedersächsischen Kultusministerium ist zum nächstmöglichen Zeitpunkt der Dienstposten 
 

einer Bearbeiterin / eines Bearbeiters im Referat 22 
(Grundschulen, Förderschulen, Inklusion) 

 
zur Bearbeitung zeitgebundener schulfachlicher Aufgaben zu besetzen. 
 
Der ausgeschriebene Dienstposten ist im Wege der Abordnung für die Dauer von drei Jahren zu 
besetzen. 
 
Die Mitarbeit in folgenden Aufgabenbereichen ist vorgesehen: 
 
- Entwicklung, Implementierung und Evaluation von Bildungsstandards und Kerncurricula für 

Grundschulen und Förderschulen, 
- Evaluation der Empfehlungen für die vorschulische Sprachförderung, 
- Curriculare Umsetzung der durchgängigen Sprachbildung und Sprachförderung, 
- Implementierung der Ergebnisse des Schulversuchs SINUS. 
 
Bewerben können sich Lehrkräfte aus dem niedersächsischen Schuldienst mit der Befähigung 
für das Lehramt an Grund- und Hauptschulen mit dem Schwerpunkt Grundschule, an Grund-, 
Haupt- und Realschulen mit dem Schwerpunkt Grundschule sowie Lehrkräfte mit der Befähi-
gung für das Lehramt für Sonderpädagogik. Die Ausschreibung richtet sich an Bewerberinnen 
und Bewerber im Eingangsamt. 
 
Die Bewerberin / der Bewerber soll mit den aktuellen bildungspolitischen Entwicklungen vertraut 
sein und muss über Kenntnisse in der Qualitätsentwicklung von Schulen verfügen. Mehrjährige 
Unterrichtstätigkeit sowie Erfahrungen im Bereich Kommissionsarbeit sind ebenso wünschens-
wert wie eine ausgeprägte Fähigkeit zu konzeptionellem Denken, zur Kooperation und zur 
Teamarbeit. 
 
Die Besoldung während der Abordnung richtet sich nach dem derzeitigen Amt der Bewerberin 
bzw. des Bewerbers. 
 
Der Dienstposten ist bedingt teilzeitgeeignet. 
 
Das Niedersächsische Kultusministerium strebt in allen Bereichen und Positionen an, eine Un-
terrepräsentanz i. S. des NGG abzubauen. Daher sind Bewerbungen von Männern besonders 
erwünscht. 
 
Schwerbehinderte Bewerberinnen und Bewerber werden bei gleicher Eignung und Befähigung 
bevorzugt berücksichtigt. 
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Bewerbungen sind mit den üblichen Unterlagen sowie mit einer Einverständniserklärung zur 
Einsichtnahme in die Personalakte innerhalb von drei Wochen nach Erscheinen dieser Stellen-
ausschreibung an das Niedersächsische Kultusministerium, Referat 13, Schiffgraben 12, 30159 
Hannover, zu richten. 
 
Für fachliche Rückfragen steht Frau Matthaei, Tel.:05 11 1207192, zur Verfügung. 
 
 
 
3. Niedersächsisches Kultusministerium 
 
Im Niedersächsischen Kultusministerium ist zum nächstmöglichen Zeitpunkt der Dienstposten 
 

einer Bearbeiterin / eines Bearbeiters im Referat 15 
(Unterrichtsversorgung, Bedarfsplanung, Controlling) 

 
zu besetzen. 
 
Der ausgeschriebene Dienstposten soll auf dem Wege der Abordnung für die Dauer von drei 
Jahren besetzt werden. 
 
Die Dienstposteninhaberin oder der Dienstposteninhaber soll im Wesentlichen Aufgaben in dem 
Gebiet "Unterrichtsversorgung" der allgemein bildenden Schulen übernehmen. Hierbei gilt es 
u.a. folgende Aufgaben zu bearbeiten: 
- Beschwerden und Anfragen zur Unterrichtsversorgung 
- Einzelvorgänge zur Unterrichtsversorgung, wie z. B. Presseanfragen 
- Anlassbezogene Nachsteuerung zur Unterrichtsversorgung 
- Bericht zur Situation von allgemein bildenden und berufsbildenden Schulen, Zusammen-
stellungen regionaler Übersichten zur Statistik 
 
Gesucht wird eine qualifizierte, verantwortungsvolle, selbstständig arbeitende und teamfähige 
Lehrkraft aus dem niedersächsischen Schuldienst mit der Lehrbefähigung für ein Lehramt an 
allgemein bildenden Schulen. Die Ausschreibung richtet sich hierbei vorrangig an Bewerberin-
nen und Bewerber im Eingangsamt. 
 
Voraussetzung für eine erfolgreiche Wahrnehmung des Dienstpostens sind differenzierte Kennt-
nisse des niedersächsischen Bildungswesens sowie Sicherheit im Umgang mit den geltenden 
Rechts- und Verwaltungsvorschriften, insbesondere für die allgemein bildenden Schulen, sowie 
die Fähigkeit und Bereitschaft, sich in neue Sachgebiete einzuarbeiten. 
 
Der Dienstposten erfordert die Fähigkeit zur Kooperation, zur Teamarbeit und zur Kommunikati-
on sowie Verhandlungskompetenz. Flexibilität und ein hohe Belastbarkeit werden erwartet. 
 
Die Bewerberin oder der Bewerber sollte über fundierte Kenntnisse im IT-Anwendungs¬bereich 
(Office-Programme: Word, Excel und Powerpoint) verfügen. 
 
Die Besoldung während der Abordnung richtet sich nach dem derzeitigen Amt der Bewerberin 
bzw. des Bewerbers. 
 
Schwerbehinderte Bewerberinnen und Bewerber werden bei gleicher Eignung und Befähigung 
bevorzugt berücksichtigt. 
 
Der Dienstposten ist bedingt teilzeitgeeignet. 



-4- 

2013-08-SVBl.doc 

Bewerbungen sind mit einem aussagekräftigen Lebenslauf sowie einer Einverständnis-erklärung 
zur Einsichtnahme in die Personalakten innerhalb von drei Wochen nach Erscheinen dieser 
Stellenausschreibung an das Niedersächsische Kultusministerium, Referat 13, Schiffgraben 12, 
30159 Hannover, zu richten. 
 
Für fachliche Rückfragen steht Herr Glaser, Tel.: 0511 1207091, zur Verfügung. 
 
 
 
4. Niedersächsisches Kultusministerium 
 
Im Niedersächsischen Kultusministerium ist zum 1.11.2013 der Dienstposten 
 

einer Bearbeiterin / eines Bearbeiters im Referat 25a 
(Integration durch Bildung, Kompetenzförderung, Berufsorientierung) 

 
zu besetzen. 
 
Der ausgeschriebene Dienstposten soll im Wege der Abordnung für die Dauer von drei Jahren 
besetzt werden. 
 
Die Bewerberin oder der Bewerber soll als Bearbeiterin oder als Bearbeiter im Wesentlichen 
Aufgaben im Bereich Sprachbildung und Leseförderung sowie im Bereich der geschlechter-
sensiblen Arbeit in der Schule wahrnehmen 
Hierzu gehören neben der Zuständigkeit für die Grundsatzangelegenheiten 
 
- Sprachbildung in allen Fächern und unter den Bedingungen von Mehrsprachigkeit 
- Leseförderung als durchgängige Aufgabe vom Elementarbereich bis zum Schulab-

schluss 
- Leseförderung in allen Fächern  
- Lesen in verschiedenen Medien 
- Lesekompetenz als Grundlage für Informationskompetenz und für das literarische Lesen 
- Bibliotheksarbeit (Schulbibliotheken, Zusammenarbeit mit Öffentlichen und Wissenschaft-

 lichen Bibliotheken) 
- Erziehung zur Gleichberechtigung der Geschlechter sowie geschlechtsspezifische Förde-
 rung und Entwicklung 
 
Bewerben können sich Lehrkräfte niedersächsischer Schulen.  
 
Die Position erfordert in besonderem Maße Fachkompetenz in der Leseförderung und/oder 
Sprachbildung. Weiterhin ist die Fähigkeit zu konzeptionellem Denken, zur Kommunikation, zur 
Kooperation und zur Teamarbeit sowie Flexibilität, Reformoffenheit und Innovationsbereitschaft 
erforderlich. Erfahrungen in der Schulverwaltung sind von Vorteil.  
 
Die Besoldung während der Abordnung richtet sich nach dem derzeitigen Amt der Bewerberin 
bzw. des Bewerbers.  
 
Der Dienstposten ist bedingt teilzeitgeeignet. 
 
Schwerbehinderte Bewerberinnen und Bewerber werden bei gleicher Eignung und Befähigung 
bevorzugt berücksichtigt. 
 



-5- 

2013-08-SVBl.doc 

Bewerbungen sind mit einem aussagekräftigen Lebenslauf sowie mit einer Einverständnis-
erklärung zur Einsichtsnahme in die Personalakten innerhalb von drei Wochen nach Erscheinen 
dieser Stellenausschreibung auf dem Dienstweg an das Niedersächsische Kultusministerium, 
Referat 13, Schiffgraben 12, 30159 Hannover, zu richten. 
 
Für fachliche Rückfragen steht Frau Wenzel, Tel.: 0511 1207201, zur Verfügung. 
 
 
 
5. Medienpädagogische Beraterin / medienpädagogischer Berater für das Kreismedien-

zentrum Göttingen 
 
Für den Landkreis Göttingen wird zum 1.8.2013 für zunächst zwei Jahre mit der Option einer 
Verlängerung 
 

eine medienpädagogische Beraterin / ein medienpädagogischer Berater 
 im Kreismedienzentrum Göttingen 

 
gesucht. Die Bewerberin bzw. der Bewerber sollte ihren / seinen Schwerpunkt in den Bereichen 
Schulmedientag, Inklusion und Filmbildung haben und möglichst an einer Schule im Stadtgebiet 
oder Landkreis Göttingen  tätig sein. Für die Wahrnehmung der Aufgaben werden 5 Anrech-
nungsstunden gewährt. Grundlage für diese Tätigkeit ist der Erlass des MK v. 19.06.2006 (SVBl. 
S.280). 
 
Das Aufgabenfeld umfasst: 
 
- die Beratung und Unterstützung der Schulen und Kindertagesstätten bei der Entwicklung 

und Umsetzung von Qualitätsstandards für die Entwicklung von Medienkompetenz, 
- die Beratung der Schulträger, Schulen und Kindertagesstätten in Fragen der Medienausstat-

tung, der Erstellung von Medienentwicklungsplänen sowie der Einrichtung und der Betreu-
ung von Computernetzwerken in medienpädagogischen Zusammenhängen, 

- die Durchführung von medienpädagogischen Fortbildungen und Tagungen u.a. zu den The-
menbereichen Schulmedientag, Inklusion und Medien sowie Filmbildung, 

- die Förderung aktiver Medienarbeit, Medienkulturarbeit und Medienproduktion in Schulen, 
- die Zusammenarbeit mit anderen Medienzentren, der Landesschulbehörde, dem Nieder-

sächsischen Landesinstitut für schulische Qualitätsentwicklung (NLQ), öffentlichen Einrich-
tungen (z. B. Bibliotheken, Volkshochschulen) und anderen Partnern, 

- die Mitarbeit in landesweiten Projekten zur Medienerziehung/ Mediensozialisation von Schü-
lerinnen und Schülern und die Beteiligung an medienpädagogischen Vorhaben des Landes. 

 
Voraussetzungen/Anforderungen: 
 
Bewerberinnen und Bewerber sollten fachliche Kompetenzen und Erfahrungen zu folgenden 
Aufgabenschwerpunkten nachweisen: 
 
- Kenntnisse und Erfahrungen in der Beratung von Schulen in medienpädagogischen The-

menfeldern, 
- Kenntnis der aktuellen medienpädagogischen Diskussion und des niedersächsischen Ansat-

zes der Medienbildung und Medienberatung, 
- Mediendidaktische und medienpädagogische Kompetenz und Erfahrungen aus der Arbeit 

mit und über Medien in Schule und Unterricht, 
- grundlegende Kenntnisse und Fertigkeiten im Bereich der Informations- und Kommunikati-

onstechnologien sowie im Umgang mit Lernsoftware für die medienpädagogische Praxis, 
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- Grundkenntnisse des Projektmanagements/Qualitätsmanagements und Veranstaltungsma-
nagement, 

- Kenntnisse der niedersächsischen Grundlagen zur Qualitätsentwicklung in der eigenverant-
wortlichen Schule, 

- Kenntnisse und Erfahrungen in den Bereichen Entwicklung und Umsetzung von Medienkon-
zepten im Zusammenhang mit Unterrichtsentwicklung. 

 
Die Wahrnehmung dieser Aufgaben erfordert die Bereitschaft zur Kooperation mit anderen Bera-
tungssystemen des Landes, zur Mitarbeit an der konzeptionellen Weiterentwicklung der me-
dienpädagogischen Beratung sowie zur Reflexion der eigenen Arbeit und der Weiterqualifizie-
rung.  
 
Bewerben können sich Lehrkräfte aus den öffentlichen Schulen des Bereichs der Niedersächsi-
schen Landesschulbehörde, Regionalabteilung Braunschweig. Frauen werden bei gleicher Eig-
nung, Befähigung und fachlicher Leistung bevorzugt berücksichtigt. Gleiches gilt für schwerbe-
hinderte Bewerberinnen und Bewerber. 
 
Die Bewerbung ist auf dem Dienstwege innerhalb von vier Wochen nach Erscheinen dieser 
Ausschreibung an die folgende Adresse zu senden: 
 
Niedersächsisches Landesinstitut  
für schulische Qualitätsentwicklung 
zu Hd. Paul R. Hilpert 
Keßlerstraße 52 
31134 Hildesheim 
 
Auskünfte über die fachliche Arbeit auf Landesebene erteilt das Niedersächsische Landesinstitut 
für schulische Qualitätsentwicklung (NLQ) in Hildesheim, Herr Hilpert, Tel.: 05121 708150, E-
Mail: paul.hilpert@nlq.niedersachsen.de. 
 
Für Rückfragen bezüglich des kommunalen Kreismedienzentrums erteilt Ihnen Auskunft: 
Herr Gutenberg, Kreismedienzentrum, Kreishaus, Reinhäuser Landstraße 4, 37083 Göttingen, 
Tel.: 0551 525247. 
 
 
 
6. Ausbildung zur Bewerterin / zum Bewerter des Deutschen Sprachdiploms der Kultus-

ministerkonferenz - DSD I 
 
Auf Beschluss der KMK vom 15. November 2012 kann das Deutsche Sprachdiplom der Kultus-
ministerkonferenz, Stufe 1, auch im Inland von Schülerinnen und Schülern abgelegt werden, die 
ohne oder mit geringen Deutschkenntnissen zugewandert sind (sog. Seiteneinsteigern). 
 
In Niedersachsen erhalten Schülerinnen und Schüler von zunächst 11 Modellschulen am 18. 
März 2014 zum ersten Mal die Möglichkeit, dieses international anerkannte Zertifikat (Nachweis 
von Deutschkenntnissen auf dem Niveau B1 des Europäischen Referenzrahmens) zu erwerben 
und damit ihre Chancen innerhalb der Schule sowie beim Übergang von Schule in Ausbildung 
und Beruf zu erhöhen. 
 
Die Bewertung des schriftlichen Teils der Kommunikation wird zentral von der Zentralstelle für 
das Auslandsschulwesen (ZfA) abgewickelt. Für die externe Bewertung werden Bewerterinnen / 
Bewerter gesucht, die die Korrektur der Arbeiten kriteriengestützt durchführen. Diese Bewerte-
rinnen / Bewerter erhalten von der Zentralstelle für das Auslandsschulwesen eine Grundschu-



-7- 

2013-08-SVBl.doc 

lung und werden in der Regel einmal im Jahr für ihre Tätigkeit als Bewerterinnen / Bewerter ge-
schult. Sollte die Grundschulung nicht auf der Grundlage des Testsatzes erfolgen, der von der 
Bewerterin / dem Bewerter erstmals bewertet wird, ist eine weitere Schulung zum zu bewerten-
den Testsatz erforderlich. 
 
Die Bewerterinnen / Bewerter aus dem bundesweiten Bewerterpool können auch für die weltwei-
ten Prüfungsläufe sowie bei Bewertungen im Zusammenhang mit der Erprobung neuer Testsät-
ze eingesetzt werden, sofern sie auf eine entsprechende Abfrage durch die ZfA positiv antwor-
ten. 
 
Die Bezahlung der Bewerterin / des Bewerters obliegt der ZfA. Sie wird durchgeführt, nachdem 
der ZfA von der Prüfungsleiterin / von dem Prüfungsleiter die ordnungsgemäße Abwicklung der 
Bewertung mitgeteilt wurde. 
 
Informationen zur Tätigkeit: 
 
- Bewertung von zurzeit 6 Vergleichsarbeiten 
- Bewertung von mindestens 30 und maximal 60 SK-Arbeiten 
- Vergütung pro Arbeit: 8,50 € (2013) 
- 10 Werktage als Bewertungszeitraum 
 
Voraussetzungen: 
 
Mindestens abgeschlossenes Bachelor-Studium in DaM/DaZ oder einer modernen Fremdspra-
che und Aufnahme eines inhaltlich entsprechenden Masterstudiums / Magisterstudiums oder 
Lehramtsstudium (1. Staatsexamen) in Deutsch oder einer modernen Fremdsprache (Einzelfall-
entscheidungen sind möglich). 
Besonders erwünscht sind Bewerbungen von Lehrkräften, die bereits im Bereich der 
Sprachlernklassen, des Projektes DaZNet oder des Modellprojekts DSD in Niedersachsen 
tätig sind.  
 
Bei Interesse melden Sie sich bitte bei: Frau Müller, Niedersächsisches Landesinstitut für schuli-
sche Qualitätsentwicklung, Tel. 05121 1695228,  
E-Mail hannelore.mueller@nlq.niedersachsen.de. 
 
 
 
7. Deutsche Auslandsschulen 
 
Das Bundesverwaltungsamt - Zentralstelle für das Auslandsschulwesen - schreibt folgende 
Schulleiterstelle an Deutschen Auslandsschulen aus: 
 
Deutsche Schule Valdivia, Chile 
(frei zum 1.8.2014; Bewerbungsschluss 30.9.2013) 
 
Landessprachige Schule mit verstärktem Deutschunterricht 
Klassenstufen: 1-12 
Schülerzahl: 652 
Deutsches Sprachdiplom der KMK 
Sekundarabschluss des Landes 
Gemischtsprachiges Internationales Baccalaureate (GiB) 
 
Lehrbefähigung für die Sekundarstufen I und / oder II  
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Bes.Gr. A 14 / A 15 bzw. die entsprechende Entgeltgruppe des TV-L 
 
Gute Spanischkenntnisse und die Fakultas in einem der im GIB deutschsprachig zu unterrich-
tenden Fächer (Deutsch, Geschichte, Biologie) sind erwünscht. 
 
 
 
Deutsche Schule - Colegio Andino Bogota, Kolumbien  
(frei zum 1.2.2014; Bewerbungsschluss 30.9.2013) 
 
Gegliederte Begegnungsschule 
Klassenstufen: 1- 12 
Schülerzahl: 1583 
Abiturprüfung 
Deutsches Sprachdiplom I und II 
Landeseigener Sekundarabschluss mit naturwissenschaftlicher Hochschulzugangsberechtigung  
 
Lehrbefähigung für die Sekundarstufen I und II 
Bes.Gr. A 15 / A 16 bzw. die entsprechende Entgeltgruppe des TV-L 
 
Spanischkenntnisse sind erforderlich. 
 
 
 
Deutsche Europäische Schule Singapur 
(frei zum 1.8.2014; Bewerbungsschluss 30.9.2013) 
 
Deutschsprachige Schule mit deutschem Schulziel 
Klassenstufen: 1-12 
Schülerzahl: 1214 
Deutsches Sprachdiplom der KMK 
Hauptschul- und Realschulabschluss 
Reifeprüfung 
Sekundarabschluss des Landes 
International Baccalaureate 
 
Lehrbefähigung für die Sekundarstufen I und II  
Bes.Gr. A 15/ A 16 bzw. die entsprechende Entgeltgruppe des TV-L 
 
Sehr gute Englischkenntnisse sind erforderlich. 
 
 
 
Erfahrungen im Auslandsschuldienst sind erwünscht. Die Bereitschaft zur Zusammenarbeit mit 
kulturellen Einrichtungen im Gastland wird erwartet. 
 
Fragebögen für die Bewerbung stehen im Internet unter www.auslandsschulwesen.de zur Ver-
fügung. 
 
Die Bewerbung ist möglichst umgehend zweifach auf dem Dienstweg an das Bundesverwal-
tungsamt - Zentralstelle für das Auslandsschulwesen -, Barbarastraße 1, 50728 Köln, zu richten. 
Eine weitere Ausfertigung der Bewerbungsunterlagen ist gleichzeitig an das Niedersächsische 
Kultusministerium, Referat 33, Schiffgraben 12, 30159 Hannover, zu senden. Außerdem werden 
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die Bewerberinnen und Bewerber gebeten, sich unmittelbar mit der im Niedersächsischen Kul-
tusministerium zuständigen Referentin für das Auslandsschulwesen, Frau Busse, in Verbindung 
zu setzen (Tel.: 0511 120-7237; E-Mail: eva.busse@mk.niedersachsen.de). Um direkte Über-
sendung einer Durchschrift des Bewerbungsschreibens, eines ausgefüllten Fragebogens und 
eines tabellarischen Lebenslaufs an die Zentralstelle (als Vorabinformation) wird gebeten. 
 
Bewerberinnen und Bewerber müssen die in der Ausschreibung angegebenen Besoldungs- / 
Vergütungsgruppen innehaben. 
 
Bewerberinnen und Bewerber dürfen zum ausgeschriebenen Zeitpunkt des Amtsantritts das 61. 
Lebensjahr noch nicht vollendet haben. 
 
Drittbewerbungen sind bei Zweit- bzw. Drittausschreibungen zulässig, ansonsten werden sie 
nicht berücksichtigt. 
 
 
 
8. Auslandsschulen 
 
Das Bundesverwaltungsamt sucht je eine Lehrkraft  
 

als Fachberaterin / Fachberater 
oder als Koordinatorin / Koordinator. 

 
Bischkek / Kirgistan 
(frei zum 1.9.2014; Bewerbungsschluss 31.10.2013) 
 
Anforderungsprofil: 
 
- 1. und 2. Staatsexamen für die Sekundarstufe II oder ein gleichwertiges Diplom in den Fä-

chern Deutsch und / oder einer modernen Fremdsprache, 
- umfangreiche Erfahrungen mit Deutsch als Fremdsprache und in der Fortbildungsarbeit mit 

Erwachsenen, 
- mehrjährige funktionsstellenbezogene Erfahrungen in Deutschland und / oder im Auslands-

schuldienst, die die Bewerberin/ den Bewerber befähigen, das Lehrerentsendeprogramm zu 
planen, zu organisieren und umzusetzen, 

- profunde Erfahrungen in der schulischen Erwachsenenbildung, Bereitschaft und Fähigkeit, 
im Rahmen des Lehrerentsendeprogramms Führungsverantwortung zu übernehmen, 

- fundierte PC-Kenntnisse (MS Office) und Erfahrungen in der Gestaltung von Web-Seiten, 
- Verhandlungsgeschick im Umgang mit kirgisischen Stellen, 
- hohe interkulturelle Kompetenz, 
- Beamter/-in auf Lebenszeit oder unbefristet angestellte Lehrkraft im Schuldienst. 
 
Tätigkeitsprofil: 
 
- Abschlussbezogene Betreuung des Unterrichts Deutsch als Fremdsprache (DaF) an kirgisi-

schen Schulen sowie die fachliche und organisatorische Koordinierung und Betreuung der 
dort eingesetzten Programmlehrkräfte (PLK), 

- Vorbereitung, Beantragung und Durchführung von Prüfungen zum Sprachdiplom der Kul-
tusministerkonferenz (DSD I und DSD II), 

- Beratung neuer Schulen, die Interesse haben und die Voraussetzungen für die Einführung 
des DSD und den Einsatz von PLK erfüllen, 

- Zusammenarbeit mit Mittlern (DAAD, Goethe-Institut, PAD u.ä.), 
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- Zusammenarbeit mit und Beratung der kirgisischen Erziehungsbehörden in allen Fragen den 
Deutschunterricht mit DSD-Abschluss betreffend (Curriculumentwicklung, Lehrerfortbildung, 
Abschlüsse u.ä.), 

- Reisetätigkeit. 
 
Besondere Hinweise: 
 
Das Bewerberprofil soll eine zunächst sechsjährige Regeleinsatzzeit ermöglichen. 
 
Ansprechpartner: 
 
Ansprechpartner für Informationen zur Stelle: 
Herr Larisika, E-Mail: christian.larisika@bva.bund.de, Tel.: 022899 3581438 oder 0221 7581438 
 
Ansprechpartnerin zum Bewerbungsverfahren: 
Frau Hannemann, E-Mail: marita.hannemann@bva.bund.de, Tel. 022899 3581455 oder 0221 
7581455 
 
 
 
Warschau / Polen Nord 
(frei zum 1.9.2014; Bewerbungsschluss 31.10.2013) 
 
Anforderungsprofil: 
 
- 1. und 2. Staatsexamen für die Sekundarstufe II oder ein gleichwertiges Diplom in den Fä-

chern Deutsch und / oder einer modernen Fremdsprache, 
- umfangreiche Erfahrungen mit Deutsch als Fremdsprache, 
- mehrjährige funktionsstellenbezogene Erfahrungen in Deutschland und / oder im Auslands-

schuldienst, die die Bewerberin/ den Bewerber befähigen, das Lehrerentsendeprogramm zu 
planen, zu organisieren und umzusetzen, 

- umfassende Erfahrungen in der Erwachsenenbildung, 
- Bereitschaft, im Rahmen des Lehrerentsendeprogramms Führungsverantwortung zu über-

nehmen, 
- fundierte PC-Kenntnisse ( MS Office), 
- Verhandlungsgeschick im Umgang mit den staatlichen polnischen Stellen, 
- hohe interkulturelle Kompetenz, 
- Beamter/-in auf Lebenszeit im Schuldienst oder unbefristet angestellte Lehrkraft im Schul-

dienst. 
 
Tätigkeitsprofil: 
 
- Abschlussbezogene Betreuung des Unterrichts Deutsch als Fremdsprache (DaF) an polni-

schen Schulen im Zuständigkeitsbereich der Fachberatung Warschau sowie die fachliche 
und organisatorische Koordination und Betreuung der dort eingesetzten Programmlehrkräfte 
(PLK), 

- Vorbereitung, Beantragung und Durchführung von Prüfungen zum Sprachdiplom der Kul-
tusministerkonferenz, 

- Beratung aller Partnerschulen der Bundesrepublik Deutschland im Zuständigkeitsbereich der 
Fachberatung Warschau in enger Zusammenarbeit mit dem Goethe-Institut (Pasch-Schulen) 
hinsichtlich der Einführung und fachlichen Begleitung des DSD-Programms, 

- Zusammenarbeit mit Mittlerorganisationen (DAAD, GI, PAD u.ä.), 



-11- 

2013-08-SVBl.doc 

- Zusammenarbeit mit allen Institutionen, die im Zuständigkeitsbereich der Fachberatung 
Warschau für den Deutschunterricht verantwortlich sind, 

- in Abstimmung mit der Fachberatung Breslau Beratung der polnischen Erziehungsbehörden 
bezüglich der DSD-Prüfungen und aller anderen Aspekte des Deutschunterrichts  (Curricu-
lumentwicklung, Lehrerfortbildung, Abschlüsse u.ä.), 

- Durchführung von eigenem Unterricht an den zu betreuenden Schulen auch zu Hospitati-
onszwecken, 

- Reisetätigkeit. 
 
Besondere Hinweise: 
 
Das Bewerberprofil soll eine zunächst sechsjährige Regeleinsatzzeit ermöglichen. 
 
Ansprechpartner: 
 
Ansprechpartner für Informationen zur Stelle: 
Herr Larisika, E-Mail: christian.larisika@bva.bund.de, Tel.: 022899 3581438 oder 0221 7581438 
 
Ansprechpartnerin zum Bewerbungsverfahren: 
Frau Hannemann, E-Mail: marita.hannemann@bva.bund.de, Tel. 022899 3581455 oder 0221 
7581455 
 
Die gesamte Tätigkeit als Fachberaterin / Fachberater oder Koordinatorin / Koordinator erfolgt in 
großer Selbstständigkeit und Eigenverantwortung und bietet erfahrenen und engagierten Lehr-
kräften die Chance einer höchst interessanten Auslandstätigkeit. 
 
Wenn Sie bereits in die Bewerberdatei der Zentralstelle aufgenommen sind, teilen Sie bitte Ihr 
Interesse am Einsatz als Fachberaterin / Fachberater oder als Koordinatorin / Koordinator der 
Zentralstelle schriftlich (formlos) mit, und zwar spätestens bis zum Ende der Bewerbungsfrist. 
Sollten Sie sich neu auf diese Stelle bewerben, richten Sie bitte Ihre Bewerbung auf dem 
Dienstweg gleichfalls spätestens bis zum Ende der Bewerbungsfrist an das Bundesverwal-
tungsamt, Zentralstelle für das Auslandsschulwesen, ZfA 3, 50728 Köln. Eine Kopie Ihrer Be-
werbung schicken Sie bitte gleichzeitig unmittelbar an die Zentralstelle. 
 
Eine Berücksichtigung der Bewerbung kann nur bei rechtzeitigem Eingang der vollständigen 
Bewerbungsunterlagen (Freistellung, dienstliche Beurteilung) auf dem Dienstweg erfolgen. 

 
Bewerbungsunterlagen erhalten Sie über die oben genannte Adresse oder über die Homepage 
der Zentralstelle (www.auslandsschulwesen.de). 
 
Das Bundesverwaltungsamt hat sich Frauenförderung zum Ziel gesetzt. Daher werden Bewer-
bungen von Frauen besonders begrüßt. Schwerbehinderte Menschen werden bei gleicher Eig-
nung vorrangig berücksichtigt. Es wird lediglich ein Mindestmaß an körperlicher Eignung ver-
langt. 
 
Drittbewerbungen sind bei Zweit- bzw. Drittausschreibungen zulässig, ansonsten werden sie 
nicht berücksichtigt. 
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Öffentliche Schulen 
 

Nachstehend werden gemäß § 45 Abs. 1 und § 52 Abs. 1 des Niedersächsischen Schulgeset-

zes (NSchG) freie oder frei werdende Planstellen an öffentlichen Schulen ausgeschrieben: 

 

1. Muster der Ausschreibung:  

a) Name der Schule und Schulform; 

b) Schulträger; 

c) Art der Stelle, Termin des Freiwerdens oder der voraussichtlichen Einrichtung 

(sofern kein Termin angegeben wird, ist die Stelle sofort zu besetzen); 

d) soweit erforderlich, zusätzliche Angaben über die Schule, die Stelle, die gewünschte 

fachliche oder persönliche Eignung, die Religionszugehörigkeit; 

e) bei Besetzung auf Zeit: Dauer, für die die Stelle zu besetzen ist  

(außerdem ist unter der Ausschreibung ohne Kennbuchstabe eine Angabe über Woh-

nungsbeschaffung zulässig); 

f) Name und Tel.-Nr. der zuständigen Dezernentin / des zuständigen Dezernenten oder 

g) Name und Tel.-Nr. der Schulleiterin / des Schulleiters der für die Ausschreibung zustän-

digen Schule, Anschrift der Schule. 

Angabe bei erneuter Ausschreibung: „(erneute Ausschreibung)“ oder bei erneuter Aus-

schreibung nach dem Niedersächsischen Gleichstellungsgesetz (NGG): „(erneute Aus-

schreibung gemäß § 11 Abs. 2 NGG)“. 

 

2. Die Stellenausschreibungen richten sich sowohl an weibliche als auch an männliche Interes-

senten. Ziel ist es, Frauen und Männern eine gleiche Stellung in der öffentlichen Verwaltung 

zu verschaffen. Bewerbungen von Angehörigen des jeweils unterrepräsentierten Ge-

schlechts werden daher besonders begrüßt. 

 

3. Schwerbehinderte werden bei gleicher Eignung und Befähigung bevorzugt berücksichtigt.  

 

4. Die zu besetzenden Stellen sind grundsätzlich teilzeitgeeignet. Bei Funktionsstellen kann 

durch Teilzeitbeschäftigung nur die Unterrichtsverpflichtung, nicht die Funktionstätigkeit, er-

mäßigt werden.  

 

5. Bewerbungen um Stellen innerhalb des eigenen Bezirks sind grundsätzlich auf dem Dienst-

wege an die zuständige Regionalabteilung der Nds. Landesschulbehörde zu richten. Andern-

falls sind sie unmittelbar bei der Regionalabteilung der Nds. Landesschulbehörde, die die 
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Stelle ausgeschrieben hat, einzureichen und gleichzeitig der für die Bewerberin / den Be-

werber zuständigen Regionalabteilung der Nds. Landesschulbehörde auf dem Dienstwege 

anzuzeigen. 

 

6. Abweichend von Nr. 5 gilt:  

Bei der Ausschreibung von Stellen an Schulen im Rahmen ihrer eigenen Zuständigkeit sind 

Bewerbungen unmittelbar an die unter Nr. 1 Buchst. g) genannte Person zu richten. Gleich-

zeitig ist die Bewerbung der für die Bewerberin / den Bewerber zuständigen Regionalabtei-

lung der Nds. Landesschulbehörde anzuzeigen. 

 

7. Für Ausschreibungen von Funktionsstellen, die keine Angaben zur Lehrbefähigung enthal-

ten, gilt Folgendes: 

 

Bei den nachstehend genannten Lehrbefähigungen handelt es sich um Lehrbefähigungen im 

Sinne der NLVO-Bildung. Ihnen stehen Ergänzungsqualifikationen nach Maßgabe des soge-

nannten Qualifizierungserlasses gleich. Die Lehrbefähigung für das Lehramt an Grund-, 

Haupt- und Realschulen muss auf einem in der NLVO-Bildung genannten Weg erworben 

worden sein (vgl. § 14 NLVO-Bildung). Bei Lehrkräften mit der Lehrbefähigung für das Lehr-

amt an Grund-, Haupt- und Realschulen muss der jeweilige Ausbildungsschwerpunkt 

(Grundschule bzw. Hauptschule und Realschule) mit der Schulform der ausgeschriebenen 

Stelle übereinstimmen oder es muss eine mindestens zweijährige überwiegende Unterrichts-

tätigkeit an dieser Schulform nachgewiesen werden; die zweite Alternative gilt beim Ausbil-

dungsschwerpunkt Grundschule nicht für Realschulfunktionsstellen. 

 

Um ausgeschriebene Stellen an Grundschulen können sich Lehrkräfte mit der Lehrbefähi-

gung für das Lehramt an Grund- und Hauptschulen oder für das Lehramt an Grund-, Haupt- 

und Realschulen bewerben. 

Um ausgeschriebene Stellen an Hauptschulen können sich Lehrkräfte mit der Lehrbefähi-

gung für das Lehramt an Grund- und Hauptschulen oder für das Lehramt an Grund-, Haupt- 

und Realschulen bewerben. 

Um ausgeschriebene Stellen an Realschulen können sich Lehrkräfte mit der Lehrbefähigung 

für das Lehramt an Realschulen oder für das Lehramt an Grund-, Haupt- und Realschulen 

bewerben. 

Um ausgeschriebene Stellen an Oberschulen ohne gymnasiales Angebot können sich Lehr-

kräfte mit der Lehrbefähigung für das Lehramt an Grund- und Hauptschulen, das Lehramt an 

Realschulen oder für das Lehramt an Grund-, Haupt und Realschulen bewerben. 

Um ausgeschriebene Stellen an Oberschulen mit gymnasialem Angebot können sich Lehr-

kräfte mit der Lehrbefähigung für das Lehramt an Grund- und Hauptschulen, das Lehramt an 
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Realschulen, das Lehramt an Grund-, Haupt und Realschulen oder für das Lehramt an 

Gymnasien bewerben.  

Um ausgeschriebene Stellen an Förderschulen können sich Lehrkräfte mit der Lehrbefähi-

gung für das Lehramt für Sonderpädagogik bewerben. 

Um ausgeschriebene Stellen an Gymnasien können sich Lehrkräfte mit der Lehrbefähigung 

für das Lehramt an Gymnasien bewerben. 

Um ausgeschriebene Stellen an zusammengefassten Schulen können sich Lehrkräfte be-

werben, die jeweils für die einzelnen vorhandenen Schulformen der zusammengefassten 

Schule bewerbungsfähig wären.  

Um ausgeschriebene Stellen an Integrierten und an Kooperativen Gesamtschulen im Se-

kundarbereich I sowie um Stellen einer Didaktischen Leiterin / eines Didaktischen Leiters, 

einer Ständigen Vertreterin / eines Ständigen Vertreters der Schulleiterin / des Schulleiters 

und um Stellen einer Schulleiterin / eines Schulleiters an diesen Schulen können sich Lehr-

kräfte mit der Lehrbefähigung für das Lehramt an Grund- und Hauptschulen, das Lehramt an 

Realschulen, das Lehramt an Grund-, Haupt und Realschulen oder für das Lehramt an 

Gymnasien bewerben. Um ausgeschriebene Schulzweigleiterstellen an Kooperativen Ge-

samtschulen können sich Lehrkräfte bewerben, die die Lehrbefähigung für die dem jeweili-

gen Schulzweig entsprechende Schulform besitzen. Um ausgeschriebene Stellen an Integ-

rierten und an Kooperativen Gesamtschulen im Sekundarbereich II können sich Lehrkräfte 

mit der Lehrbefähigung für das Lehramt an Gymnasien bewerben. 

Um ausgeschriebene Stellen an berufsbildenden Schulen können sich Lehrkräfte mit der 

Lehrbefähigung für das Lehramt an berufsbildenden Schulen in einem an der Schule geführ-

ten Berufsbereich bewerben. 
 

8. Die Bewerbungsschreiben mit tabellarischem Lebenslauf sind dreifach einzureichen. Der 

tabellarische Lebenslauf muss mindestens folgende Angaben enthalten: Name, Geburtsda-

tum, Lehrbefähigung einschließlich der Fächer und der Ergebnisse der ersten und zweiten 

Staatsprüfung, derzeitige Schule, Amtsbezeichnung und gegebenenfalls derzeitige Funktion. 

Bei Bewerbungen für eine Stelle an Grundschulen und Hauptschulen muss auch die Religi-

onszugehörigkeit in der Übersicht angegeben werden (§ 52 Abs. 5 NSchG).  

 

9. Die Bewerberinnen / Bewerber werden darauf hingewiesen, dass diese Angaben auch an 

die Schule, an der die Stelle besetzt werden soll, und an den entsprechenden Schulträger im 

Rahmen der Beteiligungsverfahren nach dem Niedersächsischen Schulgesetz weitergege-

ben werden.  

 

10. Bewerbungen müssen spätestens vier Wochen nach dem Tage der Ausschreibung bei der 

Nds. Landesschulbehörde / bei der Schule, die die Stellen ausgeschrieben hat, eingehen. 
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Als Tag der Ausschreibung gilt das auf dem Titelblatt des Heftes des Schulverwaltungsblatts 

vermerkte Ausgabedatum. 

 

11. Grundsätzlich werden alle Stellen zur Besetzung auf Lebenszeit ausgeschrieben. Die Stellen 

können aber auch auf Zeit übertragen werden (§ 44 Absätze 1 und 5 NSchG).  

 

12. Die Übernahme der Leitung einer Schule verpflichtet gemäß Erlass des Niedersächsischen 

Kultusministeriums vom 16.4.2004 (I/2-84201) zur Teilnahme an der Qualifizierungsmaß-

nahme für neu ernannte Schulleiterinnen und -leiter. 

 
 
 
Niedersächsische Landesschulbehörde, Regionalabteilung Braunschweig 
 
 
 
Grundschulen, Hauptschulen, 
Grund- und Hauptschulen, 
Haupt- und Realschulen 
 
1. Bovenden 

a) Grundschule am Sonnenberg 
b) Flecken Bovenden 
c) Konrektorin / Konrektor (A 12 + Z) 
f) Herr Ballhausen, 

Tel.: 0551 3910415 
(erneute Ausschreibung) 

 
2. Braunschweig 

a) Grundschule Bürgerstraße 
b) Stadt Braunschweig 
c) Rektorin / Rektor (A 13 + Z), frei zum 1.2.2014 
f) Frau Ihbe, 

Tel.: 0531 4843268 
 
 
3. Grasleben 

a) Grundschule 
b) Samtgemeinde Grasleben  
c) Rektorin / Rektor (A 13) 
f) Frau Werk, 

Tel.: 0531 4843231 
 

4. Lehre 
a) Grundschule 
b) Gemeinde Lehre 
c) Rektorin / Rektor (A 13), voraussichtlich frei zum 1.8.2013 
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f) Frau Werk, 
Tel.: 0531 4843231 
(erneute Ausschreibung) 

 
5. Rühen 

a) Grundschule   
b) Samtgemeinde Brome 
c) Konrektorin / Konrektor (A 12 + Z) 
f) Frau Gehrmann, 

Tel.: 0531 4843048 
 

6. Sassenburg 
a) Hermann-Löns-Schule, Grundschule 
b) Samtgemeinde Sassenburg 
c) Rektorin / Rektor (A 13), frei zum 1.2.2014 
f) Frau Gehrmann, 

Tel.: 0531 4843048 
(erneute Ausschreibung) 

 
 
 
Realschulen 
 
1. Braunschweig 

a) Realschule Sidonienstraße 
b) Stadt Braunschweig 
c) Realschulkonrektorin / Realschulkonrektor (A 14) 
f) Herr Büsing, 

Tel.: 0531 4843012 
 
2. Helmstedt 

a) Lademann-Realschule 
b) Landkreis Helmstedt 
c) Realschulkonrektorin / Realschulkonrektor (A 14 + Z), voraussichtlich frei zum 1.2.2014 
f) Herr Büsing, 

Tel.: 0531 4843012 
 
 
 
Gymnasien 
 
1. Clausthal-Zellerfeld 

a)  Gymnasium Robert-Koch-Schule Clausthal-Zellerfeld 
b) Landkreis Goslar 
c) Oberstudiendirektorin / Oberstudiendirektor als Schulleiterin / Schulleiter (A 16), frei zum 
  1.8.2014 
f) Herr Broy, 
 Tel.: 0531 4843330 
 

2. Göttingen 
a) Hainberg-Gymnasium 
b) Stadt Göttingen 
c) Studiendirektorin / Studiendirektor als ständige Vertreterin / ständiger Vertreter der 
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 Schulleiterin / des Schulleiters (A 15 + Z), voraussichtlich frei zum 1.8.2014 
f) Herr Mazzega, 
 Tel.: 0531 4843245 

 
3. Goslar 

a) Ratsgymnasium Goslar 
b) Stadt Goslar 
c) Studiendirektorin / Studiendirektor als ständige Vertreterin / ständiger Vertreter der 
 Schulleiterin / des Schulleiters (A 15 + Z), voraussichtlich frei zum 1.2.2014 
f) Herr Broy, 
 Tel.: 0531 4843330 

 
4. Vechelde 

a) Julius-Spiegelberg-Gymnasium 
b) Landkreis Peine 
c) Oberstudiendirektorin / Oberstudiendirektor als Schulleiterin / Schulleiter (A 16), 
  voraussichtlich frei zum 1.8.2013 
f) Herr Mazzega, 
  Tel.: 0531 4843245 

 
5. Wolfsburg 

a) Theodor-Heuss-Gymnasium 
b) Stadt Wolfsburg 
c) Studiendirektorin / Studiendirektor zur Koordinierung schulfachlicher Aufgaben (A 15), 

voraussichtlich frei zum 1.8.2013 
d) Koordinierung des Sekundarbereichs I und der Kooperation mit den Grundschulen; Mit-

arbeit bei der Koordinierung der Qualitätsentwicklung und der Umsetzung des Schul-
programms; Dokumentation der individuellen Lernentwicklung, Erfahrungen in der Steu-
ergruppenarbeit und im Projektmanagement sind erforderlich; Koordinierung des 
Aufgabenfelds A. Eine spätere Änderung der Aufgabenzuordnung bleibt vorbehalten. 

f) Herr Hoffmeister, 
Tel.: 0531 4843400 

 
 
 
Gesamtschulen 

 
1. Braunschweig 

a) Integrierte Gesamtschule Volkmarode 
b) Stadt Braunschweig 
c) Direktorstellvertreterin / Direktorstellvertreter als ständige Vertreterin / ständiger Vertreter 

der Leiterin / des Leiters einer Gesamtschule ohne gymnasiale Oberstufe (A 15) 
d) Erstellung des Stunden- und Vertretungsplanes sowie der Statistiken; Koordinierung der 

Datenverwaltung. Fundierte EDV-Kenntnisse, medienpädagogische Kompetenzen und 
Erfahrungen im Qualitätsmanagement erwünscht. 

e) Die Stelle ist auf Zeit (sieben Jahre) zu besetzen. 
f) Frau Markert, 

Tel.: 0531 4843047 
 

2. Braunschweig 
a) Integrierte Gesamtschule Volkmarode 
b) Stadt Braunschweig 
c) Fachbereichsleiterin / Fachbereichsleiter (A 13) 
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d) Fachbereich „Musisch-kulturelle Bildung“. Eine spätere Änderung der Fachbereichszu-
ordnung bleibt vorbehalten. Es können sich Lehrkräfte mit dem Lehramt an Grund- und 
Hauptschulen, mit dem Lehramt an Grund-, Haupt- und Realschulen sowie mit dem 
Lehramt an Realschulen bewerben. 

e) Die Stelle ist auf Zeit (sieben Jahre) zu besetzen. 
g) Herr Düwel, 

Tel.: 0531 1204500 
 Integrierte Gesamtschule Volkmarode, Seikenkamp 10a, 38104 Braunschweig 

 
3. Braunschweig  

a) Integrierte Gesamtschule Heidberg i. E. 
b) Stadt Braunschweig 
c) Fachbereichsleiterin / Fachbereichsleiter( A 13) 
d) Fachbereich „Naturwissenschaften“. Eine spätere Änderung der Fachbereichszuordnung 

bleibt vorbehalten. Es können sich Lehrkräfte mit dem Lehramt an Grund- und Haupt-
schulen, mit dem Lehramt an Grund-, Haupt- und Realschulen sowie mit dem Lehramt 
an Realschulen bewerben. 

g) Frau Tatz, 
Tel.: 0531 4707591 
Integrierte Gesamtschule Heidberg, Stettinstr. 1, 38124 Braunschweig 

 
4. Braunschweig  

a) Integrierte Gesamtschule Heidberg i. E. 
b) Stadt Braunschweig 
c) Jahrgangsleiterin / Jahrgangsleiter( A 13) 
d) Es können sich Lehrkräfte mit dem Lehramt an Grund- und Hauptschulen, mit dem Lehr-

amt an Grund-, Haupt- und Realschulen sowie mit dem Lehramt an Realschulen bewer-
ben. 

g) Frau Tatz, 
Tel.: 0531 4707591 
Integrierte Gesamtschule Heidberg, Stettinstr.1, 38124 Braunschweig 

 
5. Göttingen 

a) Geschwister-Scholl-Gesamtschule, Kooperative Gesamtschule mit gymnasialer Oberstu-
fe 

b) Stadt Göttingen 
c) Gesamtschulrektorin / Gesamtschulrektor oder Studiendirektorin / Studiendirektor als Di-

daktische Leiterin / Didaktischer Leiter (A 15), voraussichtlich frei zum 1.8.2014 
e) Die Stelle ist auf Zeit (sieben Jahre) zu besetzen. 
f) Frau Markert, 

Tel.: 0531 4843047 
 

6. Helmstedt 
a) Giordano-Bruno-Gesamtschule, Integrierte Gesamtschule ohne gymnasiale Oberstufe 
b) Landkreis Helmstedt 
c) Direktorstellvertreterin / Direktorstellvertreter als ständige Vertreterin / ständiger Vertre-

ter der Schulleiterin / des Schulleiters (A 15), voraussichtlich frei zum 1.2.2014 
e) Die Stelle ist auf Zeit (sieben Jahre) zu besetzen. 
f) Frau Markert, 

Tel.: 0531 4843047 
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7. Lengede 
a) Integrierte Gesamtschule Lengede i. E. 
b) Landkreis Peine  
c) Jahrgangsleiterin / Jahrgangsleiter (A 13) 
d) Es können sich Lehrkräfte mit dem Lehramt an Grund- und Hauptschulen, mit dem 

Lehramt an Grund-, Haupt- und Realschulen sowie  mit dem Lehramt an Realschulen 
bewerben. 

g) Herr Dr. Braun, 
Tel.: 05344 2629200 
Integrierte Gesamtschule Lengede, Bodenstedter Weg 35, 38268 Lengede 

 
8. Salzgitter 

a) Integrierte Gesamtschule Salzgitter i. E. 
b) Stadt Salzgitter 
c) Jahrgangsleiterin / Jahrgangsleiter (A 13) 
d) Es können sich Lehrkräfte mit dem Lehramt an Grund- und Hauptschulen, mit dem Lehr-

amt an Grund-, Haupt- und Realschulen sowie mit dem Lehramt an Realschulen bewer-
ben. 

g) Herr Mainz, 
Tel.: 05341 61088 
Integrierte Gesamtschule Salzgitter,Pestalozzistr. 20, 38226 Salzgitter 

 
9. Salzgitter 

a) Integrierte Gesamtschule Salzgitter i. E. 
b) Stadt Salzgitter 
c) Fachbereichsleiterin / Fachbereichsleiter (A13) 
d) Fachbereich „Mathematik / Neue Technologien“. Eine spätere Änderung der Fachbe-

reichszuordnung bleibt vorbehalten. Es können sich Lehrkräfte mit dem Lehramt an 
Grund- und Hauptschulen, mit dem Lehramt an Grund-, Haupt- und Realschulen sowie 
mit dem Lehramt an Realschulen bewerben. 

g) Herr Mainz, 
Tel.: 05341 61088 
Integrierte Gesamtschule Salzgitter, Pestalozzistr. 20, 38226 Salzgitter 

 
10. Sassenburg 

a) Integrierte Gesamtschule Sassenburg i. E. 
b) Landkreis Gifhorn 
c) Jahrgangsleiterin / Jahrgangsleiter (A13 )  
d) Es können sich Lehrkräfte mit dem Lehramt an Grund- und Hauptschulen, mit dem Lehr-

amt an Grund-, Haupt- und Realschulen sowie mit dem Lehramt an Realschulen bewer-
ben. 

g) Herr Maskus, 
Tel.: 05371 96510 
Integrierte Gesamtschule Sassenburg, Hauptstr. 110, 38524 Sassenburg 

 
11. Sassenburg 

a) Integrierte Gesamtschule Sassenburg i. E. 
b) Landkreis Gifhorn 
c) Fachbereichsleiterin / Fachbereichsleiter (A 13) 
d) Fachbereich „Gesellschaftslehre / Religion / Werte und Normen“. Eine spätere Änderung 

der Fachbereichszuordnung bleibt vorbehalten. Es können sich Lehrkräfte mit dem Lehr-
amt an Grund- und Hauptschulen, mit dem Lehramt an Grund-, Haupt- und Realschulen 
sowie  mit dem Lehramt an Realschulen bewerben. 
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g) Herr Maskus, 
Tel.: 05371 96510 
Integrierte Gesamtschule Sassenburg, Hauptstr. 110, 38524 Sassenburg 

 
12. Wolfenbüttel 

a)  Integrierte Gesamtschule Ravensberger Straße i. E. 
b)  Landkreis Wolfenbüttel 
c) Fachbereichsleiterin / Fachbereichsleiter(A13 ) 
d) Fachbereich „Sport / Ganztag“. Eine spätere Änderung der Fachbereichszuordnung 

bleibt vorbehalten. Es können sich Lehrkräfte mit dem Lehramt an Grund- und Haupt-
schulen, mit dem Lehramt an Grund-, Haupt- und Realschulen sowie mit dem Lehramt 
an Realschulen bewerben 

g) Frau Unger, 
Tel.: 05331 9844930 
Integrierte Gesamtschule Ravensberger Straße, Ravensberger Str.19, 38304 Wolfenbüt-
tel 

 
13. Wolfenbüttel 

a)  Integrierte Gesamtschule Wallstraße i. E. 
b)  Landkreis Wolfenbüttel 
c) Jahrgangsleiterin / Jahrgangsleiter (A 13) 
d) Es können sich Lehrkräfte mit dem Lehramt an Grund- und Hauptschulen, mit dem Lehr-

amt an Grund-, Haupt- und Realschulen sowie mit dem Lehramt an Realschulen bewer-
ben. 

g) Frau Miege, 
Tel.: 05331 9964070 
Integrierte Gesamtschule Wallstraße, Wallstraße 20-26, 38300 Wolfenbüttel 

 
14. Wolfenbüttel 

a) Integrierte Gesamtschule Wallstraße i. E. 
b) Landkreis Wolfenbüttel 
c) Fachbereichsleiterin / Fachbereichsleiter (A 13) 
d) Fachbereich „Mathematik / Naturwissenschaften“. Eine spätere Änderung der Fachbe-

reichszuordnung bleibt vorbehalten. Es können sich Lehrkräfte mit dem Lehramt an 
Grund- und Hauptschulen, mit dem Lehramt an Grund-, Haupt- und Realschulen sowie 
mit dem Lehramt an Realschulen bewerben. 

g) Frau Miege, 
Tel.: 05331 9964070 
Integrierte Gesamtschule Wallstraße, Wallstraße 20-26, 38300 Wolfenbüttel 

 
15. Wolfsburg 

a) Leonardo-da-Vinci-Gesamtschule, Integrierte Gesamtschule ohne gymnasiale Oberstufe 
b) Stadt Wolfsburg 
c) Jahrgangsleiterin / Jahrgangsleiter(A 13) 
d) Es können sich Lehrkräfte mit dem Lehramt an Grund- und Hauptschulen, mit dem Lehr-

amt an Grund-, Haupt- und Realschulen sowie mit dem Lehramt an Realschulen bewer-
ben. 

g) Frau Frenzel, 
Tel.:05361 8660031 
Leonardo-da-Vinci-Gesamtschule, Örtzestr. 1a, 38448 Wolfsburg 
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16. Wolfsburg 
a) Leonardo-da-Vinci-Gesamtschule, Integrierte Gesamtschule ohne gymnasiale Oberstufe 
b) Stadt Wolfsburg  
c) Fachbereichsleiterin / Fachbereichsleiter (A 13) 
d) Fachbereich „Sport / Ganztag“. Eine spätere Änderung der Fachbereichszuordnung 

bleibt vorbehalten. Es können sich Lehrkräfte mit dem Lehramt an Grund- und Haupt-
schulen, mit dem Lehramt an Grund-, Haupt- und Realschulen sowie mit dem Lehramt 
an Realschulen bewerben. 

g) Frau Frenzel, 
Tel.: 05361 8660031 
Leonardo-da-Vinci-Gesamtschule, Örtzestr. 1 a, 38448 Wolfsburg 

 
Berufsbildende Schulen 
 
1. Braunschweig 

a) Otto-Bennemann-Schule Braunschweig 
b) Stadt Braunschweig 
c) Studiendirektorin / Studiendirektor zur Koordinierung schulfachlicher Aufgaben (A 15) 
d) Koordinierungsschwerpunkte: schulfachliche und organisatorische Koordinierung von 

Teilen der Berufsschule (IHK-Berufe); schulformübergreifende Koordinierung der Pro-
zesse zur Unterrichtsentwicklung und der systematischen Verbesserung der Unter-
richtsqualität; Mitwirkung beim Qualitätsmanagement auf der Basis von EFQM und der 
Prozess-Dokumentation. 
Voraussetzung für eine Bewerbung ist das Lehramt an berufsbildenden Schulen im Be-
rufsfeld Wirtschaft und Verwaltung. Erwartet werden neben der berufsfachlichen Qualifi-
kation Kompetenzen im Qualitätsmanagement auf der Basis von EFQM sowie im Be-
reich der Unterrichtsentwicklung. Das Aufgabenprofil unterliegt einer ständigen 
Anpassung entsprechend der Erfordernissen der Schulentwicklung. Weitere Informatio-
nen zur Schule unter www.otto-bennemann-schule.de. 

f) Herr Beckermann, 
Tel.: 0531 4843552 

 
2. Northeim 

a) Berufsbildende Schulen II Northeim 
b) Landkreis Northeim 
c) Studiendirektorin / Studiendirektor zur Koordinierung schulfachlicher Aufgaben (A 15), 

frei zum 1.2.2014 
d) Koordinierung schulfachlicher und schulorganisatorischer Aufgaben in den Berufsfeldern 

Hauswirtschaft und Körperpflege; Stundenplanung im Koordinationsbereich, Koordinati-
on der Schulform Berufseinstiegsschule sowie der berufsübergreifenden Fächer Eng-
lisch, Sport und Religion; Umsetzung des Qualitätsmanagements im Aufgabenbereich. 
Voraussetzung für eine Bewerbung ist die Befähigung für das Lehramt an berufsbil-
denden Schulen in einem der oben genannten Berufsfelder. Erwartet werden Kom-
petenzen im Bereich der Unterrichtsentwicklung, im Qualitätsmanagement auf der Basis 
von EFQM sowie in der Nutzung der EDV. Das Aufgabenprofil unterliegt einer kontinu-
ierlichen Anpassung entsprechend den Erfordernissen der Schulentwicklung. 

f) Herr Jüttner, 
Tel.: 0531 4843832 
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Studienseminare 
 
1. Goslar 

a) Studienseminar für die Lehrämter an Grund-, Haupt- und Realschulen 
c) Seminarrektorin / Seminarrektor (A 14 + Z), frei zum 1.4.2014 
d) Voraussetzung für die Bewerbung ist die Befähigung für das Lehramt an Grund- und 

Hauptschulen, für das Lehramt an Realschulen oder für das Lehramt an Grund-, Haupt- 
und Realschulen. Bewerberinnen und Bewerber sollten über Erfahrungen in der Leh-
rerausbildung sowie in der Leitung von Fachseminaren verfügen. 

f) Herr Schmitz, 
Tel.: 0531 4843264 

 
 
 
Niedersächsische Landesschulbehörde, Regionalabteilung Hannover 
 
Grundschulen, Hauptschulen, 
Grund- und Hauptschulen, 
Haupt- und Realschulen 
 
1. Garbsen 

a) Hauptschule Nikolaus Kopernikus 
b) Stadt Garbsen 
c) Konrektorin / Konrektor (A 12 + Z) 
f) Frau Mau, 

Tel.: 0511 1062433 
(erneute Ausschreibung) 

 

2. Gehrden 
a) Grundschule Am Langen Feld 
b) Stadt Gehrden 
c) Konrektorin / Konrektor (A 12 + Z) 
f) Frau Blanck, 

Tel.: 0511 1062460 
 

3. Hannover 
a) Grundschule Fichteschule 
b) Landeshauptstadt Hannover 
c) Konrektorin / Konrektor (A 12+Z) 
f) Frau Lindenmann, 

Tel.: 0511 1062482 
(erneute Ausschreibung) 

 
4. Hannover 

a) Grundschule Johanna-Friesen 
b) Landeshauptstadt Hannover 
c) Rektorin / Rektor (A 13 + Z ) 
f) Frau Rieke, 

Tel.: 0511 1062425 
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5. Hannover 
a) Hauptschule Pestalozzischule II 
b) Landeshauptstadt Hannover 
c) Konrektorin / Konrektor (A 12 + Z) 
f) Herr Hein, 

Tel.: 0511 1062429 
 

6. Hannover 
a) Grundschule Wendlandstraße 
b) Landeshauptstadt Hannover 
c) Konrektorin / Konrektor (A 12 + Z) 
f) Frau Lindenmann, 

Tel.: 0511 1062482 
(erneute Ausschreibung) 

 

7. Hildesheim 
a) Grundschule Neuhof 
b) Stadt Hildesheim 
c) Rektorin / Rektor (A 13) 
f) Herr Brandt, 

Tel.: 05181 846012 
 

8. Langenhagen 
a) Grundschule Kaltenweide 
b) Stadt Langenhagen 
c) Rektorin / Rektor (A 14), frei zum 1.2.2014 
f) Frau Rieke, 

Tel.: 0511 1062425 
 

9. Pattensen 
a) Leinetalschule, Grundschule 
b) Stadt Pattensen 
c) Rektorin / Rektor (A 12 + Z) 
f) Frau Blanck, 

Tel.-Nr. 0511 1062460 
(erneute Ausschreibung) 

 

10. Springe 
a) Grundschule Hinter der Burg 
b) Stadt Springe 
c) Rektorin / Rektor (A 13 + Z), frei zum 1.2.2014 
f) Frau Blanck, 

Tel.: 0511 1062460 
 

11. Syke 
a) Grundschule am Lindhof 
b) Stadt Syke 
c) Konrektorin / Konrektor (A 12 + Z) 
f) Frau Reimers 

Tel.: 04242 16962111 
(erneute Ausschreibung) 
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12. Weyhe 

a) Paula-Modersohn-Becker-Grundschule 
b) Gemeinde Weyhe 
c) Rektorin / Rektor (A 13) 
f) Frau Reimers, 

Tel.: 04242 16962111 
 
 
 

Förderschulen 

 
1. Springe 

a) Janusz-Korczak-Schule, Förderschule mit dem Schwerpunkt Geistige Entwicklung 
b) Stadt Springe 
c) Förderschulerektorin / Förderschulrektor (A 14) 
f) Frau Blanck, 

Tel.: 0511 1062460 
 
 

 
Gymnasien (einschließlich Abendgymnasien und Kollegs) 
 
1. Garbsen 

a) Geschwister-Scholl-Gymnasium Berenbostel 
b) Stadt Garbsen 
c) Oberstudiendirektorin / Oberstudiendirektor als Schulleiterin / Schulleiter (A 16), voraus-

sichtlich frei zum 1.8.2014 
f) Herr Dr. Stock, 

Tel.: 0511 1062313 
 
2. Hameln 

a) Viktoria-Luise-Gymnasium 
b) Stadt Hameln 
c) Studiendirektorin / Studiendirektor zur Koordinierung schulfachlicher Aufgaben (A15) 
d) Betreuung eines Schuljahrgangs der gymnasialen Oberstufe einschließlich Abitur; Ver-

waltung der Schulbudgets; Mitarbeit bei der Unterrichtsverteilung; Mitwirkung bei der Er-
stellung der Schulstatistik. 
Eine spätere Änderung der Aufgabenzuordnung bleibt vorbehalten. 

f) Herr Gottschalk, 
Tel.: 0511 1062451 

 
3. Hannover 

a) Gymnasium Lutherschule 
b) Landeshauptstadt Hannover 
c) Studiendirektorin / Studiendirektor als ständige Vertreterin / ständiger Vertreter der Schul-

leiterin / des Schulleiters (A 15 + Z), voraussichtlich frei zum 1.8.2014 
f) Herr Dr. Stock, 

Tel.: 0511 1062313 
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4. Hannover 
a) Kaiser-Wilhelm- und Ratsgymnasium 
b) Landeshauptstadt Hannover 
c) Studiendirektorin / Studiendirektor als ständige Vertreterin / ständiger Vertreter der Schul-

leiterin / des Schulleiters (A 15 + Z) 
f) Herr Blasche-Hesse, 

Tel.: 0511 1062318 
 
5. Rinteln 

a) Gymnasium Ernestinum Rinteln 
b) Landkreis Schaumburg 
c) Studiendirektorin / Studiendirektor zur Koordinierung schulfachlicher Aufgaben (A 15), 

voraussichtlich frei zum 1.2.2014 
d) Erstellung des Vertretungsplans; Mitwirkung bei der Erstellung des Stundenplans; Koor-

dinierung und Überwachung der Jahresterminplanung der Schule; Koordinierung des 
EDV-Bereichs. Eine spätere Änderung der Aufgabenzuordnung bleibt vorbehalten. 

f) Frau Strickstrack-Garcia, 
Tel.: 0511 1062386 

 
 
 
Gesamtschulen 
 
1. Hameln 

a) Integrierte Gesamtschule Hameln i. E. 
b) Stadt Hameln 
c) Fachbereichsleiterin / Fachbereichsleiter (A 13 oder A 14) 
d) Fachbereich „Gesellschaftslehre“. Der Dienstposten umfasst u. a. den Aufbau der Eltern-

arbeit und –schulung. Eine spätere Änderung der Fachbereichszuordnung bleibt vorbe-
halten. 

g) Frau Kruppe, 
Tel.: 05151 2021641 
Integrierte Gesamtschule Hameln i. E., Basbergstraße 112, 31787 Hameln 
(erneute Ausschreibung) 

 
2. Hameln 

a) Integrierte Gesamtschule Hameln i. E. 
b) Stadt Hameln 
c) Jahrgangsleiterin / Jahrgangsleiter (A 13) 
d) Es können sich Lehrkräfte mit dem Lehramt an Grund- und Hauptschulen, mit dem Lehr-

amt an Grund-, Haupt- und Realschulen sowie mit dem Lehramt an Realschulen bewer-
ben. 

g) Frau Kruppe, 
Tel.: 05151 2021641 
Integrierte Gesamtschule Hameln i. E., Basbergstraße 112, 31787 Hameln 
(erneute Ausschreibung) 

 
3. Hannover 

a) Integrierte Gesamtschule Linden 
b) Landeshauptstadt Hannover 
c) Fachbereichsleiterin / Fachbereichsleiter (A 13), voraussichtlich frei zum 1.8.2014 
d) Fachbereich „Arbeit-Wirtschaft-Technik / berufsvorbereitende Maßnahmen“. Eine spätere 

Änderung der Fachbereichszuordnung bleibt vorbehalten. Es können sich Lehrkräfte mit 
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dem Lehramt an Grund- und Hauptschulen, mit dem Lehramt an Grund-, Haupt- und Re-
alschulen sowie mit dem Lehramt an Realschulen bewerben. 

e) Die Stelle ist auf Zeit (sieben Jahre) zu besetzen. 
g) Herr Walther, 

Tel.: 0511 16845594 
 Integrierte Gesamtschule Linden, Am Lindener Berge 11, 30449 Hannover 
 (erneute Ausschreibung) 

 
4. Hannover 

a) Integrierte Gesamtschule List 
b) Landeshauptstadt Hannover 
c) Direktorstellvertreterin / Direktorstellvertreter als ständige Vertreterin / ständiger Vertreter  

der Leiterin / des Leiters einer Gesamtschule ohne gymnasiale Oberstufe (A 15) 
e) Die Stelle ist auf Zeit (sieben Jahre) zu besetzen. 
f) Herr Andresen, 

Tel.: 0511 106-2454 
 
5. Hannover 

a) Integrierte Gesamtschule Mühlenberg 
b) Landeshauptstadt Hannover 
c) Jahrgangsleiterin / Jahrgangsleiter (A 13 oder A 14) 
g) Herr Dr. Bax, 

Tel.: 0511 16849510 
Integrierte Gesamtschule Mühlenberg, Mühlenberger Markt 1, 30457 Hannover 

 
6. Laatzen 

a) Albert-Einstein-Schule, Kooperative Gesamtschule Laatzen 
b) Stadt Laatzen 
c) Gesamtschuldirektorin / Gesamtschuldirektor als Leiterin / Leiter einer Gesamtschule mit 

gymnasialer Oberstufe (A 16), voraussichtlich frei zum 1.8.2014 
e) Die Stelle ist auf Zeit (sieben Jahre) zu besetzen. 
f) Herr Blasche-Hesse, 

Tel.: 0511 1062318 
 
7. Lehrte 

a) Integrierte Gesamtschule Lehrte   
b) Stadt Lehrte 
c) Direktorstellvertreterin / Direktorstellvertreter als ständige Vertreterin / ständiger Vertreter 

der Leiterin / des Leiters einer Gesamtschule ohne gymnasiale Oberstufe (A 14) 
e) Die Stelle ist auf Zeit (sieben Jahre) zu besetzen. 
f) Herr Blasche-Hesse, 

Tel.: 0511 1062318 
 
8. Stuhr 

a) Kooperative Gesamtschule Stuhr-Brinkum 
b) Gemeinde Stuhr 
c) Studiendirektorin / Studiendirektor als Leiterin / Leiter des Gymnasialzweigs an einer Ko-

operativen Gesamtschule mit gymnasialer Oberstufe (A 15 + Z), voraussichtlich frei zum 
1.8.2014 

d) Es können sich Lehrkräfte mit dem Lehramt an Gymnasien bewerben. 
e) Die Stelle ist auf Zeit (sieben Jahre) zu besetzen. 
f) Herr Frenzel-Früh, 

Tel.: 0511 1062443 



-27- 

2013-08-SVBl.doc 

Studienseminare 
 
1. Hannover 

a) Studienseminar Hannover II für das Lehramt an Gymnasien 
c) Studiendirektorin / Studiendirektor als Fachleiterin / Fachleiter für das Fach Erdkunde, 

frei zum 1.2.2014 
d) Voraussetzung für eine Bewerbung ist das Lehramt an Gymnasien. 
f) Herr Blasche-Hesse, 

Tel.: 0511 1062318 
(erneute Ausschreibung gem. § 11 Abs. 2 NGG) 

 
2. Berichtigung 
Die im Schulverwaltungsblatt 05/2013 auf Seite 194 unter Nr. 1 abgedruckte Stellenausschrei-
bung des Studienseminars Hannover II wird wie folgt berichtigt: 

c) Studiendirektorin / Studiendirektor als Fachleiterin / Fachleiter für das Fach Biologie (A 
15), frei zum 1.2.2014. 

 
 
 
Niedersächsische Landesschulbehörde, Regionalabteilung Lüneburg 
 
Grundschulen, Hauptschulen, 
Grund- und Hauptschulen, 
Haupt- und Realschulen 
 
1. Horneburg 

a) Grundschule Horneburg 
b) Samtgemeinde Horneburg 
c) Konrektorin / Konrektor (A 12 + Z) 
f) Herr Beckhausen, 

Tel.: 04721 662320 
(erneute Ausschreibung) 

 
2. Horstedt 

a)  Löwenzahnschule, Grundschule 
b)  Samtgemeinde Sottrum 
c)  Rektorin / Rektor (A 13) 
f) Frau Dorweiler, 

Tel.: 04261 840627 
(erneute Ausschreibung) 

 
3. Visselhövede 

a) Grundschule Wittorf 
b)  Stadt Visselhövede 
c)  Rektorin / Rektor (A 12 + Z) 
f) Frau Dorweiler, 

Tel.: 04261 840627 
(erneute Ausschreibung) 
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Oberschulen 
 
1. Hodenhagen 

a)  Oberschule Hodenhagen 
b)  Landkreis Heidekreis 
c) Oberschulkonrektorin / Oberschulkonrektor als ständige Vertreterin / ständiger Vertreter 

der Schulleiterin / des Schulleiters (A 14) 
d) Es können sich Lehrkräfte mit dem Lehramt an Grund- und Hauptschulen, Lehrkräfte mit 

dem Lehramt an Grund-, Haupt und Realschulen sowie Lehrkräfte mit dem Lehramt an 
Realschulen bewerben. 

f) Herr Kochan-Rönisch, 
Tel.: 05141 924741 
(erneute Ausschreibung) 

 
2. Oldendorf 

a) Grund- und Oberschule Oldendorf 
b) Samtgemeinde Oldendorf 
c) Zweite Oberschulkonrektorin / Zweiter Oberschulkonrektor (A 14) 
f) Herr Schwebe, 

Tel.: 04721 662314 oder 04141 935131 
 
 
 
Gymnasien 
(einschl. Abendgymnasien und Kollegs) 
 
1. Lüneburg 

a) Niedersächsische Landesschulbehörde, Regionalabteilung Lüneburg 
c) Studiendirektorin / Studiendirektor als Fachberaterin / Fachberater in der Schulaufsicht 

für das Fach Mathematik (A 15), frei zum 1.2.2014 
d) Voraussetzung für eine Bewerbung ist die Lehrbefähigung für das Lehramt an Gymna-

sien. 
f) Frau Reimers, 

Tel.: 04131 152745 
 
2. Sottrum 

a) Gymnasium Sottrum 
b) Samtgemeinde Sottrum 
c) Oberstudiendirektorin / Oberstudiendirektor als Schulleiterin / als Schulleiter (A 16), vor-

aussichtlich frei zum 1.8.2014 
f) Herr Wrigge, 

Tel.: 04131 152726 
 
 
 
Gesamtschulen 
 
1. Bad Bevensen 

a) Fritz-Reuter-Schule, Kooperative Gesamtschule Bad Bevensen 
b)  Landkreis Uelzen 
c) Fachbereichsleiterin / Fachbereichsleiter  an einer Gesamtschule (A 13), voraussichtlich 

frei zum 1.2.2014 
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d) Fachbereich „Sport / Ganztag“. Eine spätere Änderung der Fachbereichszuordnung 
bleibt vorbehalten. Es können sich Lehrkräfte mit dem Lehramt an Grund- und Haupt-
schulen, Lehrkräfte mit dem Lehramt an Grund-, Haupt- und Realschulen sowie Lehrkräf-
te mit dem Lehramt an Realschulen bewerben. 

g) Frau Auer, 
Tel.: 05821 543101 
Fritz-Reuter-Schule, Kooperative Gesamtschule Bad Bevensen, Klein-Bünstorfer-Straße 
7, 29549 Bad Bevensen 

 
2. Buchholz 

a) Integrierte Gesamtschule Buchholz i. E. 
b) Landkreis Harburg 
c) Gesamtschulrektorin / Gesamtschulrektorin oder Studiendirektorin / Studiendirektorin als 

Didaktische Leiterin / Didaktischer Leiter (A 14) 
f) Frau Assenheimer, 

Tel.: 04131 152168 
 

3. Hambergen 
a) Gesamtschule am Wällenberg, Kooperative Gesamtschule 
b) Samtgemeinde Hambergen 
c) Realschulrektorin / Realschulrektor als Leiterin / Leiter des Realschulzweiges (A 14) 
f) Frau Assenheimer, 

Tel.: 04131 152168 
 
4. Lüneburg 

a) Integrierte Gesamtschule Lüneburg i. E. 
b) Hansestadt Lüneburg 
c) Jahrgangsleiterin / Jahrgangsleiter (A 13) 
d) Es können sich Lehrkräfte mit dem Lehramt an Grund- und Hauptschulen, Lehrkräfte mit 

dem Lehramt an Grund-, Haupt- und Realschulen sowie Lehrkräfte mit dem Lehramt an 
Realschulen bewerben. 

g) Herr Hummes, 
Tel.: 04131 8721717 
Integrierte Gesamtschule Lüneburg, Graf-Schenk-von-Stauffenberg-Straße 1, 21337 Lü-
neburg 

 
5. Oyten 

a) Integrierte Gesamtschule Oyten i. E. 
b) Gemeinde Oyten 
c) Fachbereichsleiterin / Fachbereichsleiter (A 13) 
d) Fachbereich „Sport / Ganztag“. Eine spätere Änderung der Fachbereichszuordnung 

bleibt vorbehalten. Es können sich Lehrkräfte mit dem Lehramt an Grund- und Haupt-
schulen, Lehrkräfte mit dem Lehramt an Grund-, Haupt- und Realschulen sowie Lehrkräf-
te mit dem Lehramt an Realschulen bewerben. 

g) Herr Ries, 
Tel.: 04207 91220 
Integrierte Gesamtschule Oyten, Pestalozzi-Straße 10, 28876 Oyten 

 
6. Schwanewede 

a) Waldschule Schwanewede, Kooperative Gesamtschule 
b) Gemeinde Schwanewede 
c) Fachbereichsleiterin / Fachbereichsleiter (A 13 oder A 14) 
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d) Fachbereich „Fremdsprachen“. Eine spätere Änderung der Fachbereichszuordnung 
bleibt vorbehalten. 

g) Herr Fischer, 
Tel.: 04209 750 
Kooperative Gesamtschule, Waldweg 1, 28790 Schwanewede 
(erneute Ausschreibung) 

 
7. Sittensen 

a) Kooperative Gesamtschule Sittensen i. E. 
b) Samtgemeinde Sittensen 
c) Fachbereichsleiterin / Fachbereichsleiter (A 13) 
d) Fachbereich „Gesellschaftswissenschaften / Arbeit-Wirtschaft-Technik“. Eine spätere 

Änderung der Fachbereichszuordnung bleibt vorbehalten. Es können sich Lehrkräfte mit 
dem Lehramt an Grund- und Hauptschulen, Lehrkräfte mit dem Lehramt an Grund-, 
Haupt- und Realschulen sowie Lehrkräfte mit dem Lehramt an Realschulen bewerben. 

g) Herr Evers, 
Tel.: 04282 634890 
Kooperative Gesamtschule Sittensen, Am Sportplatz 3, 27419 Sittensen 

 
8. Tarmstedt 

a) Kooperative Gesamtschule Tarmstedt 
b) Samtgemeinde Tarmstedt 
c) Fachbereichsleiterin / Fachbereichsleiter (A 13) 
d) Fachbereich „ Arbeit-Wirtschaft-Technik“. Eine spätere Änderung der Fachbereichszu-

ordnung bleibt vorbehalten. Es können sich Lehrkräfte mit dem Lehramt an Grund- und 
Hauptschulen, Lehrkräfte mit dem Lehramt an Grund-, Haupt- und Realschulen sowie 
Lehrkräfte mit dem Lehramt an Realschulen bewerben. 

g) Herr Berthold, 
Tel.: 04283 608340 
Kooperative Gesamtschule Tarmstedt, Kleine Trift 13, 27412 Tarmstedt 

 
9. Winsen/Luhe  

a) Integrierte Gesamtschule Winsen-Roydorf i. E. 
b) Landkreis Harburg 
c) Jahrgangsleiterin / Jahrgangsleiter (A 13) 
d) Es können sich Lehrkräfte mit dem Lehramt an Grund- und Hauptschulen, Lehrkräfte mit 

dem Lehramt an Grund-, Haupt- und Realschulen sowie Lehrkräfte mit dem Lehramt an 
Realschulen bewerben. 

g) Herr Aschern, 
Tel.: 04171 7875530 
Integrierte Gesamtschule Winsen-Roydorf, Rämenweg 5 – 9, 21423 Winsen/Luhe 

 
10. Winsen/Luhe 

a) Integrierte Gesamtschule Winsen-Roydorf i. E. 
b) Landkreis Harburg 
c) Direktorstellvertreterin / Direktorstellvertreter als ständige Vertreterin / ständiger Vertreter 

der Schulleiterin / des Schulleiters (A 14) 
f) Frau Assenheimer, 

Tel.: 04131 152168 
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Studienseminare 
 
1. Buchholz 

a) Studienseminar Buchholz für die Lehrämter an Grund-, Haupt- und Realschulen 
c) Seminarkonrektorin / Seminarkonrektor als ständige Vertreterin / ständiger Vertreter der 

Leiterin / des Leiters des Studienseminars (A 14), frei zum 1.8.2014 
d) Voraussetzung für die Bewerbung ist die Befähigung für das Lehramt an Grund- und 

Hauptschulen, für das Lehramt an Grund-, Haupt- und Realschulen oder für das Lehramt 
an Realschulen. Wünschenswert sind: Erfahrungen in der Lehrerausbildung (Vorberei-
tungsdienst), Affinität zu Verwaltungsaufgaben, gute EDV-Kenntnisse sowie die Bereit-
schaft zur Mitwirkung bei der Qualitätssicherung und Qualitätsentwicklung. 

f) Herr Matthies, 
Tel.: 04131 152736 

 
 
 
Niedersächsische Landesschulbehörde, Regionalabteilung Osnabrück 
 
 
 
Grundschulen, Hauptschulen, 
Grund- und Hauptschulen, 
Haupt- und Realschulen 

 
1. Bad Zwischenahn 

a) Grundschule Petersfehn 
b) Gemeinde Bad Zwischenahn 
c) Rektorin / Rektor (A 13 + Z), voraussichtlich frei zum 1.2.2014 
f) Herr Janßen, 

Tel.: 0441 949 9811 
 

2. Bunde 
a) Grundschule Bunde 
b) Gemeinde Bunde 
c) Konrektorin / Konrektor (A 12 + Z), frei zum 1.8.2013 
f) Frau Berghaus, 

Tel.: 04941 131018 
(erneute Ausschreibung) 

 
3. Dohren 

a) Grundschule Dohren 
b) Samtgemeinde Herzlake 
c) Rektorin / Rektor (A 12 + Z) voraussichtlich frei zum 1.2.2014 
d) Ganztagsschule 
f) Frau Reinhardt, 

Tel.: 05931 933717 
 

4. Elsfleth 
a) Grundschule Elsfleth 
b) Stadt Elsfleth 
c) Rektorin / Rektor (A 13), frei zum 1.8.2013 
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f) Frau Bier-Wißmann, 
Tel.: 0441 9499812 
(erneute Ausschreibung) 

 
5. Georgsmarienhütte 

a) Grundschule Dröperschule 
b) Stadt Georgsmarienhütte 
c) Rektorin / Rektor (A 12 + Z) 
f) Herr Gillmann, 

Tel.: 0541 314325 
 

6. Handrup 
a) Grundschule Handrup 
b) Samtgemeinde Lengerich 
c) Rektorin / Rektor (A 12 + Z) 
d) Ganztagsschule 
f) Frau Reinhardt, 

Tel.: 05931 933717 
(erneute Ausschreibung) 

 
7. Neuenhaus 

a) Grundschule Neuenhaus 
b) Samtgemeinde Neuenhaus 
c) Rektorin / Rektor (A 13 + Z) 
d) Ganztagsschule 
f) Herr Tiemann, 

Tel.: 05931 933716 
(erneute Ausschreibung) 

 
8. Nordhorn 

a) Grundschule Stadtflur 
b) Stadt Nordhorn 
c) Konrektorin / Konrektor (A 12 + Z) 
d) Ganztagsschule 
f) Herr Andreas, 

Tel.: 05931 933719 
(erneute Ausschreibung) 

 
9. Oldenburg 

a) Grundschule Eversten 
b) Stadt Oldenburg 
c) Rektorin / Rektor (A 13), frei zum 1.2.2014 
d) Schule für Schülerinnen und Schüler katholischen Bekenntnisses 
f) Herr Bouillon, 

Tel.: 0441 9499814 
(erneute Ausschreibung) 

 
10. Oldenburg 

a) Grundschule Staakenweg 
b) Stadt Oldenburg 
c) Konrektorin / Konrektor (A 12 + Z), frei zum 1.8.2014 
d) Ganztagsschule 
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f) Herr Bouillon, 
Tel.: 0441 9499814 
(erneute Ausschreibung) 

 
11. Schortens 

a) Grundschule Roffhausen 
b) Stadt Schortens 
c) Rektorin / Rektor (A 12 + Z), frei zum 1.8.2014 
f) Herr Drabent, 

Tel.: 0441 9499864 
(erneute Ausschreibung) 

 
 
 
Förderschulen 
 
1. Schortens 

a) Heinz-Neukäter-Schule Roffhausen, Förderschule mit dem Förderschwerpunkt Emotio-
nale und Soziale Entwicklung 

b) Landkreis Friesland 
c) Förderschulrektorin / Förderschulrektor (A 14 + Z) 
d) Ganztagsschule 
f) Herr Drabent, 

Tel.: 0441 9499864 
 
 
 
Oberschule 
 

 
1. Goldenstedt 

a) Oberschule Marienschule Goldenstedt 
b) Gemeinde Goldenstedt 
c) Oberschulrektorin / Oberschulrektor (A 15) 
f) Frau Mörking, 

Tel.: 0441 9499847 
(erneute Ausschreibung) 

 
2. Goldenstedt 

a) Oberschule Marienschule Goldenstedt 
b) Gemeinde Goldenstedt 
c) Oberschulkonrektorin / Oberschulkonrektor (A 14 + Z) 
f) Frau Mörking, 

Tel.: 0441 9499847 
(erneute Ausschreibung) 

 
3. Goldenstedt 

a) Oberschule Marienschule Goldenstedt 
b) Gemeinde Goldenstedt 
c) Oberschulrektorin / Oberschulrektor als didaktische Leiterin / didaktischer Leiter (A 14) 
f) Frau Mörking, 

Tel.: 0441 9499847 
(erneute Ausschreibung) 
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4. Meppen 

a) Oberschule Kardinal-von-Galen-Schule 
b) Stadt Meppen 
c) Oberschulkonrektorin / Oberschulkonrektor (A 14 + Z), voraussichtlich frei zum 1.10.2013 
d) Ganztagsschule 
f) Herr Andreas, 

Tel.: 05931 933719 
 
 
 
Realschulen 

 

1. Dissen 
a) Realschule Dissen 
b) Stadt Dissen a.T.W. 
c) Realschulrektorin / Realschulrektor (A 15) 
d) Ganztagsschule 
f) Herr Gillmann, 

Tel.: 0541 314325 
 
 
 
Gymnasien (einschl. Abendgymnasien und Kollegs) 
 
1. Oldenburg 

a) Gymnasium Eversten Oldenburg 
b) Stadt Oldenburg 
c) Studiendirektorin / Studiendirektor als ständige Vertreterin / als ständiger Vertreter der 

Schulleiterin / des Schulleiters (A 15 + Z); voraussichtlich frei zum 1.2.2014 
f) Herr Märk, 

Tel.: 0541 314399 
 
 
 
Gesamtschulen 
 
1. Großefehn 

a) Kooperative Gesamtschule Großefehn 
b) Gemeinde Großefehn 
c) Rektorin / Rektor als Leiterin / Leiter des Hauptschulzweigs (A12 + Z) 
g) Herr Dr. Cronshagen, 

Tel.: 04943 787 
Kooperative Gesamtschule Großefehn, Kanalstraße Nord 91a, 26629 Großefehn 
(erneute Ausschreibung) 

 
2. Moormerland 

a) Integrierte Gesamtschule Moormerland i.E. 
b) Landkreis Leer 
c) Fachbereichsleiterin / Fachbereichsleiter (A 13) 
d) Fachbereich "Gesellschaftslehre". Eine spätere Änderung der Aufgabenbereichszuord-

nung bleibt vorbehalten. Es können sich Lehrkräfte mit dem Lehramt an Grund– und 
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Hauptschulen, Lehrkräfte mit dem Lehramt an Realschulen oder Lehrkräfte mit dem 
Lehramt an Grund-, Haupt- und Realschulen bewerben. 

g) Herr Boekelmann, 
Tel.: 04954 5545 
Integrierte Gesamtschule Moormerland, Theodor-Heuss- Straße 4-6, 26802 Moormer-
land 

 
3. Moormerland 

a) Integrierte Gesamtschule Moormerland i.E. 
b) Landkreis Leer 
c) Jahrgangsleiterin / Jahrgangsleiter (A 13) 
g) Herr Boekelmann, 

Tel.: 04954 5545 
Integrierte Gesamtschule Moormerland, Theodor-Heuss- Straße 4-6, 26802 Moormer-
land 

 
4. Osnabrück 

a) Kooperative Gesamtschule Schinkel, Osnabrück 
b) Stadt Osnabrück 
c) Fachbereichsleiterin / Fachbereichsleiter (A 13 oder A 14) 
d) Fachbereich "Fremdsprachen". Eine spätere Änderung der Aufgabenbereichszuordnung 

bleibt vorbehalten. 
e) Die Stelle ist auf Zeit (sieben Jahre) zu besetzen. 
g) Frau Grewe 

Tel.: 0541 323 4000 
Kooperative Gesamtschule Schinkel, Windthorststraße 79-83, 49054 Osnabrück 

 
5. Osnabrück 

a) Integrierte Gesamtschule Osnabrück i. E. 
b) Stadt Osnabrück 
c) Fachbereichsleiterin / Fachbereichsleiter (A 13 oder A14) 
d) Fachbereich „Mathematik". Eine spätere Änderung der Aufgabenbereichszuordnung 

bleibt vorbehalten. 
g) Herr Knoll, 

Tel.: 0541 323 4309 
Integrierte Gesamtschule Osnabrück, Grüner Weg 15, 49090 Osnabrück 

 
6. Osnabrück 

a) Integrierte Gesamtschule Osnabrück i. E. 
b) Stadt Osnabrück 
c) Fachbereichsleiterin / Fachbereichsleiter (A 13 oder A14) 
d) Fachbereich „Sport / Ganztag". Eine spätere Änderung der Aufgabenbereichszuordnung 

bleibt vorbehalten. 
g) Herr Knoll, 

Tel.: 0541 323 4309 
Integrierte Gesamtschule Osnabrück, Grüner Weg 15, 49090 Osnabrück 

 
7. Wittmund 

a) Alexander-von-Humboldt-Schule, Kooperative Gesamtschule 
b) Landkreis Wittmund 
c) Studiendirektorin / Studiendirektor zur Koordination der gymnasialen Oberstufe (A15), 

voraussichtlich frei zum 1.2.2014 
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f) Herr Eilert, 
Tel.: 0541 314243 

 
 
 
Studienseminare 
 
1. Oldenburg 

a) Studienseminar Oldenburg für das Lehramt an Gymnasien 
c) Studiendirektorin / Studiendirektor als Leiterin / Leiter der Außenstelle Vechta (A 15) 
d) Wünschenswert sind Erfahrungen in der Lehrerausbildung (Vorbereitungsdienst). Vor-

aussetzung für eine Bewerbung ist das Lehramt an Gymnasien. 
f) Herr Seifert, 

Tel.: 0541 314296 
 
 
 
Schulen in freier Trägerschaft 
 
1. Hildesheim 
 
An der Stiftung Universität Hildesheim ist zum nächstmöglichen Zeitpunkt die Stelle 
 

einer Leiterin / eines Leiters 
der Koordinierungsstelle Lehramt 

(TV-L E 13 / E 14, 100%) 
 
zunächst für die Dauer von zwei Jahren zu besetzen. Eine dauerhafte Besetzung ist beabsich-
tigt. Die Koordinierungsstelle Lehramt wird dem im Aufbau befindlichen Zentrum für Lehrerbil-
dung und Bildungsforschung zugeordnet. Sie hat Koordinierungsaufgaben in den Bereichen 
Forschung und Lehre sowie Studium und Weiterbildung wahrzunehmen. 
 
Aufgaben: 
 
-  Leitung der im Aufbau befindlichen Koordinierungsstelle Lehramt, 
-  übergreifende Aufgaben der Studienorganisation (z.B. Praxisphase, Projektband etc. im 

Rahmen von GHR 300), 
-  Geschäftsführung des Regionalnetzes Hildesheim, 
-  Evaluation der lehramtsbezogenen Studiengänge, 
-  Schnittstellenkommunikation intern/extern. 
 
Voraussetzungen: 
 
-  Abgeschlossenes Hochschulstudium, vorzugsweise im Lehramtsbereich (Grund-,  Haupt- 

oder Realschulen) oder gleichwertige Qualifikation, 
-  gute Kenntnisse der Lehramtsausbildung, 
- Organisationstalent, Kommunikationsfähigkeit und Serviceorientierung, 
- Belastbarkeit, 
- Bereitschaft zur Teamarbeit, 
-  sehr gute EDV-Kenntnisse (MS Office, Content Management System (möglichst Typo3), 

möglichst Datenbankerfahrung, 
-  erwünscht sind Berufserfahrungen im Schuldienst. 
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Die Stiftung Universität Hildesheim will die berufliche Gleichstellung von Frauen und Männern 
besonders fördern. Daher strebt sie eine Erhöhung des im jeweiligen Bereich unterrepräsentier-
ten Geschlechts an. 
Bewerbungen schwerbehinderter Bewerberinnen und Bewerber werden bei gleicher Eignung 
bevorzugt berücksichtigt. 
 
Weitere Auskünfte erteilt Herr Prof. Dr. Sander, Tel: 05121 883714, 
E-Mail: sander@imai.uni-hildesheim.de. 
Bewerbungen sind auf dem Postweg bis zum 14.08.2013 unter Angabe der Kennziffer 2013/64 
zu richten an den Präsidenten der Universität Hildesheim, Dezernat für Personal- und Rechts-
angelegenheiten, Marienburger Platz 22, 31141 Hildesheim. 
 
 
 
2. Osnabrück 
 
Am Gymnasium Ursulaschule, einer staatlich anerkannten Ersatzschule in Trägerschaft der 
Schulstiftung im Bistum Osnabrück, ist ab sofort neu zu besetzen die Stelle 
 

der Fachobfrau /des Fachmanns Katholische Religion. 
 
Neben guten theologischen Fachkenntnissen werden pädagogische, kommunikative und orga-
nisatorische Kompetenzen, Erfahrungen im Bereich der Schulpastoral und die Bereit-schaft zur 
Zusammenarbeit mit der Schulleitung erwartet. Wir suchen eine authentische, offene und kreati-
ve Persönlichkeit, 
 
- die pädagogisch, kommunikativ und fachlich außergewöhnlich qualifiziert ist, 
- deren Berufsethos vom christlichen Menschenbild geprägt ist und die Schule als Lern- und 

Lebenswelt für Schülerinnen und Schüler versteht, in der diese in Freiheit zu selbst- und so-
zialverantwortlichen Persönlichkeiten gebildet und erzogen werden, 

-  die die Unterrichtsentwicklung des Religionsunterrichts an einer kirchlichen Schule, die sich 
für Schülerinnen und Schüler anderer Religionen öffnet, gestalten möchte und 

- die motiviert ist, auf der Basis ihrer schulpastoralen Erfahrung die Konzeption der Schulpas-
toral unter diesen Voraussetzungen weiterzuentwickeln und koordinierend umzusetzen.  

 
Bei Vorliegen der Laufbahnvoraussetzungen ist vom Schulträger die Beförderung zur Oberstu-
dienrätin / zum Oberstudienrat mit Einweisung bei einer Lehrkraft im Beamtenstatus in die Be-
soldungsgruppe A 14 bzw. bei einer angestellten Lehrkraft in die entsprechende Vergü-
tungsgruppe 14 AVO/TV-L vorgesehen. Falls Sie Beamtin oder Beamter des Landes Nieder-
sachsen sind, besteht die Möglichkeit der Beurlaubung für den Dienst an dieser Schule in freier 
Trägerschaft gemäß § 152 NSchG. 
 
Wenn Sie als katholische Religionslehrerin oder Religionslehrer motiviert sind, diese Schule an 
verantwortungsvoller Stelle in enger Zusammenarbeit mit Schulleitung und der Schulgemein-
schaft gemeinsam zu gestalten, freuen wir uns über Ihre Bewerbung. 
 
Die Bewerbung richten Sie bitte bis zum 31.8.2013 an die Schulstiftung in der Diözese Osna-
brück, Herrn Schomaker, Domhof 2, 49074 Osnabrück. Weitere Auskünfte erteilt Ihnen Herr Dr. 
Verburg, Tel.: 0541 318350, E-Mail: w.verburg@bistum-os.de. 
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3. Osnabrück 
 
Am Gymnasium Ursulaschule, einer staatlich anerkannten Ersatzschule in Trägerschaft der 
Schulstiftung im Bistum Osnabrück, ist ab sofort neu zu besetzen die Stelle 
 

der Fachobfrau / des Fachobmanns Physik. 
 
Neben guten Fachkenntnissen werden pädagogische, kommunikative und organisatorische 
Kompetenzen und Erfahrungen in der Kooperation mit außerschulischen Bildungspartnern, ins-
besondere Universitäten, und die Bereitschaft zur Zusammenarbeit mit dem Schullei-tungsteam 
erwartet. Wir suchen eine authentische, offene und kreative Persönlichkeit, 
 
- die pädagogisch, kommunikativ und fachlich außergewöhnlich qualifiziert ist, 
- deren Berufsethos vom christlichen Menschenbild geprägt ist und die Schule als Lern- und 

Lebenswelt für Schülerinnen und Schüler versteht, in der diese in Freiheit zu selbst- und so-
zialverantwortlichen Persönlichkeiten gebildet und erzogen werden, 

- die die Unterrichtsentwicklung des Faches Physik gestalten möchte und 
- die motiviert ist, die fachbezogene Vernetzung der Schule (Kooperationen, Teilnahme an 

Wettbewerben etc.) auf der Basis ihrer Erfahrungen weiterzuentwickeln und koordinierend 
umzusetzen. 

 
Bei Vorliegen der Laufbahnvoraussetzungen ist vom Schulträger die Beförderung zur Oberstu-
dienrätin / zum Oberstudienrat mit Einweisung bei einer Lehrkraft im Beamtenstatus in die Be-
soldungsgruppe A 14 bzw. bei einer angestellten Lehrkraft in die entsprechende Vergütungs-
gruppe 14 AVO/TV-L vorgesehen. Falls Sie Beamtin oder Beamter des Landes Nieder-sachsen 
sind, besteht die Möglichkeit der Beurlaubung für den Dienst an dieser Schule in freier Träger-
schaft gemäß § 152 NSchG. 
 
Wenn Sie als Physiklehrerin oder Physiklehrer motiviert sind, diese Schule an verantwortungs-
voller Stelle in enger Zusammenarbeit mit der Schulleitung und der Schulgemeinschaft gemein-
sam zu gestalten, freuen wir uns über Ihre Bewerbung. 
 
Die Bewerbung richten Sie bitte bis zum 31.08.2013 an die Schulstiftung in der Diözese Osna-
brück, Herrn Schomaker, Domhof 2, 49074 Osnabrück. Weitere Auskünfte erteilt Ihnen Herr Dr. 
Verburg, Tel.: 0541 318350, E-Mail: W.Verburg@bistum-os.de. 


